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50 Jahre Zusammenlegung der 
Gemeinden Molzegg und Kirchberg

1972 - 2022
Die Gemeinde Molzegg bestand bis zur Zusammen-
legung 1972 aus den Katastralgemeinden Alpeltal, 
Lehen, Molzegg und Ofenbach. Die flächenmäßig 
größere Gemeinde Molzegg wurde Anfang der 
70er Jahre mit der einwohnerstärkeren Gemeinde 
Kirchberg vereinigt.

Wer denkt heute noch daran, wenn man auf der 
Landesstraße in Richtung Otterthal fährt, dass man 
auf Höhe der „Koderhold-Brücke“ die alte Gren-
ze der Gemeinden Molzegg und Kirchberg über-
schreitet? 
50 Jahre sind mittlerweile seit der Gemeindezu-
sammenlegung von Molzegg und Kirchberg ver-
gangen – ein Anlass, einen Blick auf die Ereignisse 
von damals zu machen. 

Wie kam es zu Gemeindezusammenlegungen?
Anfang der 1960er Jahre wurde unter Landeshauptmann Leopold Figl eine 
Gemeindestrukturreform in Niederösterreich auf den Weg gebracht. Folgen-
de Ausgangssituation veranlasste die Landesregierung zum Handeln:
	
In Niederösterreich gab es damals 1.652 Gemeinden. In 1.354 Gemeinden 
lebten weniger als 1.000 EinwohnerInnen. Einwohnerschwache Gemeinden 
waren nach den Regelungen des Finanzausgleichs benachteiligt. 

In den Klein- und Kleinstgemeinden war die Verwaltungs- und Finanzkraft 
sehr gering. Die personelle Situation beschränkte sich meist auf ehrenamtli-
che Gemeindefunktionäre, die die wachsenden Verwaltungsaufgaben nicht 
mehr ausreichend bewältigen konnten.

Die Herausforderungen an die Gemeinden wurden vielfältiger. Die Sicherung 
guter Schulverhältnisse, Herstellung von Straßen, Gewährleistung einer Was-
serversorgung gingen über die bisherigen Aufgaben der Gemeindeverwal-
tung hinaus und konnten von den Klein- und Kleinstgemeinden nicht mehr 
ausreichend erfüllt werden.
So war es auch in Molzegg der Fall, dass die Verwaltungsaufgaben nur von 
einem Gemeindesekretär wahrgenommen wurden. 

Adolf Scherbichler wurde 1970 
zum Bürgermeister gewählt und 
übte dieses Amt bis 31.12.1971 

aus.

Die Lodenwalke, 
ein Betrieb, in 

dem gewobene 
Wollstoffe zu Filz 
gewalkt wurden, 

wurde 1919 
aufgelassen. Bis 

vor ein paar Jahren 
war dieses Anwesen 
noch ein beliebter 

Gasthof.
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Die Niederösterreichische Gemeindestrukturreform

Die NÖ Landesregierung begann daher 1963 mit der Einsetzung einer Kommission, die die Grundlagen für eine Ge-
meindestrukturverbesserung erarbeitete. Die Ergebnisse der Kommission führten am 2. Juli 1964 zum Beschluss des NÖ 
Landtages, den freiwilligen Zusammenschluss von Gemeinden besonders zu fördern. 1965 wurde dann die NÖ Gemein-
deordnung dahingehend abgeändert, dass ab diesem Zeitpunkt eine freiwillige Zusammenlegung von Gemeinden 
möglich wurde. 

Die Gemeindestrukturreform in Niederösterreich kann in zwei Phasen gegliedert wer-
den. Zwischen 1965 und 1971 erfolgten die freiwilligen Vereinigungen von Gemeinden. 
In diesem Zeitraum sank die Anzahl der Gemeinden von 1.652 auf 814 Gemeinden. 
In dieser Phase schlossen sich im Jahr 1968 die Gemeinden Kranichberg und Kirchberg 
am Wechsel zusammen.

Trotz der hohen Anzahl freiwilliger Zusammenlegungen trat 1972 das Niederösterrei-
chische Kommunalstrukturverbesserungsgesetz in Kraft. Die Vereinigungen wurden in 
dieser zweiten Phase per Landesgesetz von der Landesregierung verordnet. Mit dem 
Kommunalstrukturverbesserungsgesetz 1972 verringerte sich die Anzahl der Gemein-
den von 814 auf 577. 1975 wurden per Landesgesetz die letzten Zusammenlegungen 
im Rahmen der Gemeindestrukturreform durchgeführt. In diesem Jahr zählte Nieder-
österreich etwa 560 Gemeinden, rund zwei Drittel weniger als zehn Jahre zuvor. Einige 
wenige Gemeindezusammenschlüsse wurden wieder rückgängig gemacht (wie die Zu-
sammenlegung der Gemeinden Otterthal, Raach und Trattenbach) – aktuell gibt es 573 
Gemeinden in Niederösterreich.

Die Gemeindezusammenlegung von Kirchberg und Molzegg fällt in die zweite Phase 
dieser Niederösterreichischen Gemeindestrukturreform. Das Raumordnungsprogramm 
des Landes sah ursprünglich vor, Kirchberg, St. Corona, Molzegg und Trattenbach zu 
einer Gemeinde zu vereinigen. Der Gemeinderat war bereit, Kirchberg „mit jeder (Ge-
meinde), die es wünscht“ zu vereinigen, er „würde eine Vereinigung mit St. Corona und 
Teilen der Gemeinde Molzegg begünstigen“ (einstimmiger Beschluss am 30.7.1971). 
Schließlich wurden durch einen Beschluss des Niederösterreichischen Landtags Kirch-
berg und Molzegg ab 1. Jänner 1972 zu einer Gemeinde. Julius Eisenhuber wurde zum 

„Regierungskommissär“ bis zu den Neuwahlen 1972 eingesetzt.

Auszug aus dem Original-Sitzungs-
protokoll des Niederösterreichischen 
Landtags vom 3. November 1971.

In dieser Sitzung wird die Vereini-
gung der Gemeinden Molzegg und 
Kirchberg am Wechsel beschlossen.

Wirksam wird dieser Be-
schluss am 1. Jänner 1972.

Die unter Punkt 3 angeführte Ge-
meindezusammenlegung wurde 
1985 wieder rückgängig gemacht.

Julius Eisenhuber - Bürgermeister von 
Kirchberg bei der Zusammenlegung

Wetterkreuz in Molzegg
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Aus zwei Gemeinden wird eine Gemeinde
Eine Zusammenlegung von Gemeinden ist nie einfach. Wie in jeder Partnerschaft, ob persönlich oder geschäftlich, müs-
sen beide Partner einen Teil der Eigenständigkeit aufgeben und etwas in eine Partnerschaft einbringen.

Bei einer Gemeindezusammenlegung werden einerseits Ressourcen gebündelt und Kosten gesenkt, andererseits verlie-
ren aber auch Funktionäre ihre Aufgaben. Manche Posten verschwinden; es gibt einfach nur einen Bürgermeister! Dem 
gegenüber stehen verschiedene Zugeständnisse, auch wenn sie nur auf informeller Ebene basieren. 

Grundlage einer Gemeindevereinigung sind gemeinsame Aufgaben und Berührungspunkte. Derer gibt es viele! Hier wer-
den beispielsweise die Wasserleitung, die Schulen, der Kindergarten und die Pfarre Kirchberg am Wechsel genannt. Die 
Pfarre spielt auch hier eine ganz wesentliche Rolle. Die ehemalige Gemeinde Molzegg und die ehemalige Gemeinde 
Kirchberg am Wechsel sind beide Teile derselben Pfarre (Anmerkung: Ausnahmen bestehen). 

Hier an der Landeshaptstraße in Richtung Otterthal befindet sich das Haus Ofenbach 26. Dieses Haus war lange Zeit das Gemeindeamt der Gemeinde Molzegg. Hier hatte der 
Gemeindesekretär seine Kanzlei und hier wurden auch die Gemeinderatssitzungen abgehalten. Heute ist es ein privates Wohnhaus.

Nachdem die Entscheidung des NÖ Landtages getroffen war, musste eine neue gemeinsame Verwaltung aufgebaut und 
ein gemeinsamer Gemeinderat gewählt werden. Diese Gemeinderatswahl, bei der damals 19 Gemeinderäte zu wählen 
waren, fand am 19. März 1972 statt und wurde durch Bürgermeister Ing. Julius Eisenhuber in einer Aussendung angekün-
digt.

Auszug aus der Aussendung von 
Bürgermeister Ing. Julius Eisen-
huber, in der er 1972 die Molzeg-
ger begrüßt und die Bevölkerung 
auf die bevorstehende Gemein-
deratswahl aufmerksam macht.

Diese außerordentlichen Gemeinderatswahlen brachten folgendes Ergebnis:

Aus der anschließenden Gemeinderatssitzung ging Ing. Julius Eisenhuber als Bürger-
meister hervor.
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Gemeindegebiet der 
Gemeinde Molzegg vor 1972

Gemeindegebiet der Gemeinde 
Kirchberg (von 1968 bis 1972)

nach der Zusammenlegung mit der 
Gemeinde Kranichberg 

Verbautes Ortsgebiet von Kirchberg

Ab 1. September 2022 wird es zu der 50 Jahre Zusammenlegung 
von den Gemeinden Molzegg und Kirchberg eine Ausstellung am 

Gemeindeamt geben. Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindeamtes besichtigt werden.
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Glasfaserausbau Spatenstich – Baubeginn - Gemeindebonus
Spatenstich

Baubeginn

Gemeindebonus € 150,--

Einleitung Glasfaser ins Haus – Umstellung 
Diensteanbieter

Am 20. Mai fand der offizielle Startschuss für den Glasfaser-Ausbau in den Gemeinden 
Kirchberg, Otterthal, Raach, Trattenbach, Grimmenstein, Edlitz, Thomasberg, Scheib-
lingkirchen und Warth in Kirchberg statt. 

Neben VertreterInnen der beteiligten Gemeinden, der nöGIG sowie Landesrat Jochen 
Danninger konnte Bgm. Fuchs auch den frisch gebackenen Staatssekretär für Digitali-
sierung, Florian Tursky, beim Spatenstich begrüßen. 

Mit dem Ausbau wird ein wichtiger Entwicklungsschritt für die Gemeinden und die Region gesetzt!

Die Bauarbeiten beim Point of Presence (POP) im Bereich der 
ehemaligen Postgarage sind bereits abgeschlossen. 
Der Point of Presence bildet als regionale Technikzentrale 
die Schnittstelle zum Kundenanschluss. Hier werden die Fa-
sern mit den Lichtsignalen belegt, die dann bis zum Hausan-
schluss verlaufen.

Die ersten Anschlüsse können voraussichtlich bereits im 
Herbst dieses Jahres aktiviert werden.

Abhängig vom Baufort-
schritt werden Sie von 
der nöGIG ein Schreiben 
mit allen notwendigen 
Informationen zu den 
Vorbereitungen erhal-
ten, die Sie für die Ein-
leitung der Glasfaser in 
Ihr Haus treffen müssen. 

Die Startpakete wer-
den Ihnen von einem 
Paketdienst zugestellt. 

Über eine Bau-
begehung durch 
die Strabag AG werden Sie zeitgerecht informiert.

Sie haben die Rechnung für den Infrastrukturanschluss be-
reits erhalten und können nach Bezahlung der Rechnung den 
Gemeindebonus in der Höhe von € 150,-- beantragen.
 
Benutzen Sie dafür das Antragsformular der Gemeinde, das 
Sie am Gemeindeamt bekommen oder auf unserer Home-
page (www.kirchberg-am-wechsel.at) herunterladen können. 
Nach Abgabe von Antragsformular und Zahlungsnachweis 
zahlt die Gemeinde den Bonus in der Höhe von € 150,-- aus.

Sollten Sie einen Glasfaseranschluss bestellt, jedoch keine 
Rechnung erhalten haben, wenden Sie sich an die nöGIG un-
ter service@noegig.at – gerne helfen wir Ihnen auch am Ge-
meindeamt weiter. 

Bei der technischen Umsetzung der Anschlussarbeiten sind 
Ihnen die Kirchberger Elektrobetriebe und IT-Dienstleister 
gerne behilflich:

Für Außenarbeiten (Leitungsverlegung):
Elektrizitätswerke Eisenhuber & Co KG, Au 106, Kirchberg am 
Wechsel, 02641/2202
Elektro Wolf, Markt 133, Kirchberg am Wechsel, 0676/6086822, 
02641/21004

Bei Fragen zum Internetanbieter, Anbieterwechsel, …
kechit  - IT Services, Markt 46, Kirchberg am Wechsel, 
02641/37328
MK – Martin Kral IT-Dienstleistungen, Markt 10, Kirchberg am 
Wechsel, 0678/7910404

Bestehende Verträge
Achten Sie bereits jetzt darauf, dass sie etwaige Verträge mit 
bestehenden Anbietern nicht weiter verlängern bzw. recht-
zeitig kündigen können.
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Neuer Postenkommandant

PV-Liga

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs heißt 
den neuen Polizeiinspektionskomman-
danten Kontrollinspektor Horst Polzer in 
Kirchberg herzlich willkommen. Horst 
Polzer hat mit 1. März 2022 die Leitung 
der Kirchberger Polizeiinspektion über-
nommen. Er ist seit 1988 Polizist bzw. 
Gendarmeriebeamter, als welcher er ur-
sprünglich begonnen hat. Seine ersten 
Dienstjahre verbrachte er in Vösendorf 
und Wöllersdorf, ehe er in Kirchschlag bereits 1996 als dienstführender Be-
amter eingesetzt wurde. Seit 2001 bekleidete Polzer die Stelle des Komman-
dant-Stellvertreters am Posten in Grimmenstein, von dem er nun nach Kirch-
berg wechselte. 

In seiner Freizeit ist Horst Polzer sportlich 
aktiv. Über 20 Jahre lang spielte er in der 
Kampfmannschaft der SC Aspang und so-
gar in der Nationalmannschaft der Polizei. 
Jetzt übt er die Tätigkeit als Nachwuchs-
trainer beim LAZ NÖ-Industrieviertel in 
Wiener Neustadt aus. Horst Polzer ist aber 
auch ehrenamtlich bei der Feuerwehr As-
pang aktiv. 10 Jahre lang war er Mitglied 
des Kommandos. In seine Zeit als Leiter 
des Verwaltungsdienstes fallen die ein-
satzstärksten Jahre der Feuerwehr Aspang 
mit 512 Einsätzen im Jahr. „Im intensiv-  
sten Jahr hatte die Feuerwehr einmal 220 
Fahrzeugbergungen und gleichzeitig 33 
Autowracks – bereits übereinander – ge-

lagert. Das war NÖ-weiter Rekord“, schildert Kontrollinspektor Horst Polzer 
im Gespräch mit Bürgermeister Dr. Fuchs. „Das war, als der Asphalt auf der 
Autobahn schon abgefahren war und noch 130 km/h erlaubt waren“, ergänzt 
Polzer. Heute übt er noch die Funktion des Archivars bei der Feuerwehr aus 
und ist begeistert aktiv bei den Einsätzen dabei. Privat ist Horst Polzer verhei-
ratet und Vater von zwei Söhnen. 

Die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel wünscht Kontrollinspektor Horst 
Polzer viel Freude mit der neuen Aufgabe in Kirchberg.

Seit mehreren Jahren prämiert das Land Niederösterreich jene Gemeinden, 
in denen die meisten PV-Anlagen errichtet und betrieben werden. 

Heuer wurde Kirchberg am Wechsel ausgezeichnet, weil mit 136 Anlagen im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl die größte Anzahl an Anlagen im Bezirk Neun-
kirchen besteht.  

von links nachts rechts:
Anton Pfeffer, LH-Stv. Dr. Stephan 

Pernkopf, Bürgermeister Dr. 
Willibald Fuchs, GR Heidi Hirner, 

Vizebürgermeister Hubert Haselbacher, 
gf. GR Wolfgang Riegler, eNu-

Geschäftsführer Herbert Greisberger 
und Präsident des Österreichischen 

Gemeindebundes Alfred Riedl

100 Jahre 
Heuer feiern wir 100 Jahre Niederösterreich. 
Nach dem Ende des ersten Weltkriegs und 
dem Niedergang der Monarchie war eine 
kommunale Strukturreform notwendig. Dabei 
kam es zur Teilung des „Österreich unter der 
Enns“ in Wien und Niederösterreich. 
Aber auch viele Gemeinden wurden geteilt. 
So trennte sich Mönichkirchen vor 100 Jah-
ren von Aspang Großes Amt, St. Corona von 
Feistritz, Semmering von Breitenstein oder es 
entstanden Trattenbach und Otterthal aus der 
Großgemeinde Kranichberg.
Damit wurden die nach 1850 geschaffenen 
Gemeindestrukturen nach etwas mehr als 
50 Jahren angepasst, wobei  es vornehmlich 
zur Abspaltung einzelner Orte, insbesonders 
aufstrebender Sommerfrischen, in eigene Ge-
meinden kam. 

Die steigenden Ansprüche und Aufgaben an 
eine Gemeinde führten rund 50 Jahre später 
zu einer neuerlichen Gebietsreform. Im Zuge 
der Kommunalstrukturverbesserung wurde in 
NÖ die Zahl der Gemeinden von 1652 auf 559 
reduziert. So wurde auf freiwilliger Basis 1968 
Kranichberg und 1972 Molzegg per Verord-
nung mit Kirchberg vereinigt (siehe dazu die 
Seiten 2 - 5).

Somit sind es nun 50 Jahre, dass Kirchberg 
und Molzegg eine Gemeinde bilden. Dazu 
wird die Gemeinde am 1. September 2022 
einen Festakt im Gemeindeamt veranstalten 
und diesbezüglich eine Ausstellung eröffnen. 
Ob dies ein Grund zum Feiern oder eher zum 
Gedenken ist, wird unterschiedlich beurteilt.

Die Geschichte zeigt, dass rund alle 50 Jahre 
eine Strukturreform ansteht, womit es jetzt 
wieder an der Zeit wäre. Politisch getraut 
sich niemand über Zusammenlegungen zu 
sprechen. Es wird den Gemeinden mehr Zu-
sammenarbeit nahegelegt. Dort, wo es Sinn 
macht und sich rasch Einsparungen ergeben, 
sind wir bereits gemeindeübergreifend orga-
nisiert (z.B. Abwasserverband, Musikschule 

….). Weiterführende Kooperationen sind sehr 
sensibel zu behandeln, da schon vermeintli-
che Einbußen in der Autonomie einer Gemein-
de a priori abgelehnt werden.
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1000-jährige Linde
Ein halbes Jahrhundert!
Nach rekordverdächtigen 50 Arbeitsjahren - und die alle am selben Arbeitsplatz - 
geht Renate Hennrich Ende Juni in Pension. Nach Abschluss der Hotelfachschule 
begann Renate Hennrich 1972 im Betrieb ihrer Eltern zu arbeiten und übernahm 
diesen 1983. Damit war sie auch fast 40 Jahre Chefin dieses Traditionshauses. 

Mehr als drei Jahrzehnte wurde sie von ihrem Gatten, Gramos Hoxhaj, unterstützt. 
Dieser kam 1991 als Migrant nach Kirchberg. Sie heirateten im Jahr 2000.

Mit dem Pensionsantritt geht auch eine Ära zu Ende. Viele Veranstaltungen 
und Feste wurden in der „Linde“ gefeiert. Gerne erinnern wir uns an den Ker-
zenball, Dirndlball, Kindermaskenball oder Bauernball, an Versammlungen 
und Festessen, an die vielen Weihnachtsfeiern von Sportvereinen oder hei-
mischen Betrieben. Wer kennt noch den „5 Uhr Tee“ oder war beim Boxkampf 
von Heli Hirner dabei? Wie viele Hochzeiten, Geburtstage, Taufen oder To-
tenmahle fanden im Lindensaal statt! Ebenso sind die Konzerte in der Lin-
de, von Waterloo & Robinson bis Thomas Gansch, noch vielen in Erinnerung. 

Auch kulinarisch sind die Pizzen, die Backhendl oder das Ganslessen unvergesslich. Das kellerkalte Bier, jedes Mal extra vom 
Gewölbekeller geholt, ist ebenso ein Bestandteil der Marke „Linde“ wie die von Generation zu Generation weitergegebenen 
Rezepte für Puddings oder Torten.

Wir können nur dankbar zurückblickend uns glücklich schätzen, so viele schöne Erinnerungen an dieses alte Gasthaus zu haben 
und uns bei der Wirtin für 50 Jahre Gastlichkeit bedanken!

Wie geht´s weiter?
Es ist der Familie Hennrich ein Anliegen, dass dieser Gastronomiebetrieb weitergeführt wird. Sie hat auch das Haus an die Ge-
meinde unter dieser Prämisse verkauft. Die Gemeinde ist sich auch der Wichtigkeit eines Veranstaltungssaales bewusst. Ein Saal 
gehört zur Infrastruktur eines Ortes. 
Daher soll neben dem denkmalgeschützten Haupthaus anstelle des alten Lindensaales ein zeitgemäßer Bau errichtet werden. 
Nicht alle Ideen, Wünsche und Anforderungen an dieses neue Gebäude sind erfüll- und umsetzbar.  An der Planung wird daher 
noch intensiv gearbeitet mit dem Ziel, für Betreiber und Gast optimale Räumlichkeiten zu schaffen.

Ehrenring für ABI Michael Morgenbesser
Im würdigen Rahmen des Florianitages wurde Herrn ABI Michael Morgenbesser der Ehrenring der Gemeinde für seine außer-
ordentlichen Verdienste verliehen. 
Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs in seiner Festrede:

„Michael ist ein Mann der Tat, der anpackt, handelt, umsetzt, mutig, lö-
sungsorientiert und zielgerichtet. Sich was traut, sich selbst was zutraut, 
dem auch viel zugetraut wird. Verlässlich, verantwortungsvoll und unei-
gennützig!

Ich kenne niemanden, der so hilfsbereit ist, der auch helfen kann, ohne 
lange zu fragen, sich Zeit nimmt, was zustande bringt, Lösungen findet – 
und damit wirklich hilft.

Er ist begeisterungsfähig, kann andere begeistern, kann sich freuen, ande-
re mit seiner Freude mitreißen, er kann richtig Stimmung machen. 
 

Und dabei hat er eine unbändige Natur. Wenn ich am nächsten Tag mit 
Kopfweh und Übelkeit dem Tod näher bin als dem Leben, kennt er keine 
Schwäche, kommt voller Kraft und Lebensfreude zur Arbeit, und fragt: „… 
was gemma heute an?““

Kirchberg kann stolz sein, dass solch außergewöhnliche Persönlichkeiten freiwillig Einsatz für das Allgemeinwohl leisten. Der 
Ehrenring ist ein Zeichen des Dankes dafür.

Bürgermeister Willibald Fuchs und Vizebürgermeister Hubert Haselbacher 
überreichen ABI Michael Morgenbesser die Ehrenurkunde.
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Dienstjubiläen im Jahr 2022
Im heurigen Jahr feiern drei Gemeindemitarbeiter der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel ihr 30-jähriges Dienstjubiläum.

Gemeindesekretär Christian Züttl, Gemeindearbeiter Bernhard Stangl und Gemeindearbeiter Peter Haiden-Kapfenberger.

Bernhard Stangl
Gemeindearbeiter seit 1. Februar 1992

Peter Haiden-Kapfenberger
Gemeindearbeiter seit 1. Mai 1992

Christian Züttl, MPA
•   Beschäftigt bei der Gemeinde seit 1. April 1992
•   Gemeindesekretär seit 3. November 1995
•   Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel - erster und einziger Dienstgeber
•   Wassermeister, Bauhofleiter, Gemeindeamtsleiter - für die Gemeinde 24 Stunden täglich, 
    7 Tage die Woche,  365 Tage im Jahr da.
•   gute Orientierung im Behördendschungel
•   Rechtsfragen, Baustellenkoordination, technisches Fachwissen, sachverständig in allen 		
    gerade aktuellen Bereichen (Raumordnung, Bautechnik, Bauordnung, …)
•   immer und überall da, vielseitig interessiert
•   Krisenmanager, behält den Überblick und die Nerven in herausfordernden Situationen
•   bringt´s auf den Punkt, stellt die richtigen Fragen, lässt nicht locker
•   Kompetenz-anerkannt bei den Nachbargemeinden und im Land NÖ

Danke für 30 Dienstjahre bei der 
Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel, für eure Einsatzbereitschaft, 

Kontinuität und Loyalität.
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Die Gesunde Gemeinde Kirchberg verbleibt 
weiterhin in der höchsten Zertifizierungsstufe!

In einer feierlichen Gala überreichte Gesundheits-
landesrat Dr. Martin Eichtinger der Gemeinde Kirch-
berg am Wechsel die Zertifizierungsurkunde und 
eine Plakette als Anerkennung für die Bemühungen 
der Gemeinde im Bereich der Gesundheitsvorsorge. 

Die „Gesunde Gemeinde“ ist ein Teil der Initiative »Tut gut«, 
in der alle Maßnahmen der Gesundheitsvorsorge des Lan-
des NÖ gebündelt sind. Dazu gehören z.B. die Gesunden 
Schulen, die Gesunden Betriebe, „Vorsorge Aktiv“ uvm.

Mag.a Alexandra Pernsteiner-Kappl, Abteilungsleiterin der Initiative »Tut gut«, gf. GR 
Wolfgang Riegler, GR Dir. Silvia Stögerer und Gesundheitslandesrat Dr. Martin Eichtinger.

Wussten Sie, dass ...

 … wir in der Volksschule mit Unterstützung der Initiative »Tut 
gut« wöchentlich eine Wirbelsäulengymnastik kostenlos für die 
Volksschulkinder anbieten können? An dieser Stelle ein DANKE 
an Mag.a Eva Lauf, die bereits seit vielen Jahren für uns diese 
Stunden hält.

 … die Gemeinde Kirchberg am Wechsel bereits 15 Jahre als 
„Gesunde Gemeinde“ gilt?

 … sich zwei Kirchberger Schulen der Initiative „Gesunde Schule“ 
angeschlossen haben? Konkret sind das die Neue Mittelschule 
und das Gymnasium Sachsenbrunn.

Informationen über die Initiative »Tut gut« erhalten Sie 
im Internet unter der Homepage: www.noetutgut.at

Im Menüpunkt Infomaterial können Sie auch diverse Pub-
likationen bestellen. Das „Tut gut!“-Babykochbuch und die 

„Tut gut!“-Genussrezepte gibt’s z.B. gratis.

Blackout
Die in Auftrag gegebene Studie zur Versorgungssituation des Feistritztals im 
Falle eines Blackouts wurde im Herbst fertiggestellt. Nun ist es unsere Aufgabe, 
die einzelnen Maßnahmen umzusetzen. 

Nach Anschaffung von Notstromaggregaten kann die Gemeinde die Trinkwas-
serversorgung auch im Falle eines längeren Stromausfalles aufrechterhalten. 
Auch die Abwasserentsorgung wird problemfrei funktionieren. Im Gemeinde-
gebiet gibt es keine Hebeanlagen und für die Kläranlage in Olbersdorf steht 
eine Notstromversorgung zur Verfügung.

Wir haben das seltene Glück, dass wir mit der Firma Eisenhuber über einen 
lokalen Energieversorger und Netzbetreiber verfügen. Dieses Unternehmen 
hat Vorkehrungen getroffen, um  durch Um- und Abschaltungen nach ca. 3 - 4 
Stunden einige öffentliche Gebäude im Ort mit Strom versorgen zu können. 
Mit dem im E-Werk stationierten Dieselaggregat ist ein Schwarzstart möglich und so steht eine hohe Leistung relativ rasch zur 
Verfügung. Das Zuschalten der Wasserkraftwerke ist äußerst kompliziert und wird sicherlich länger dauern. 

Als Gemeinde können wir uns nur um die Infrastruktur kümmern. Die Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln über-
steigt unsere Möglichkeiten. Hier muss jeder Haushalt selbst Vorsorge treffen.

Selbst dann, wenn die Stromversorgung wieder läuft, wird es noch einige Tage dauern, bis die Produktionsstraßen wieder hoch-
gefahren sind, die Lieferketten funktionieren und Waren beim Konsumenten eintreffen werden. 

Auch für diese Zeit sind Vorräte anzulegen! – Siehe beiliegenden Folder.
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Landjugend Kirchberg

30. Kirchberger Mini-Triathlon
12. Kinder-Mini-Triathlon

Zum 30. Mal können sich am Samstag, dem 30. Juli 2022, 
Sportbegeisterte unterhaltsam messen! 

300 m Schwimmen, 11 km Radfahren, 2700 m Laufen - für Kinder sind 
die Strecken altersmäßig angepasst. 

Dabeisein - mitmachen - ins Ziel kommen - finishen!

Danach, bei der Siegerehrung, ist natürlich für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Gratis Kindertraining findet wieder statt.
Ein eigenes Flugblatt ergeht an jeden Haushalt.

Ausschreibung und Durchführung in gewohnter Weise.
Anmeldung ab sofort über die Gemeinde-Homepage möglich.

Maibaumumschnitt
Am 29. Mai 2022 veranstaltete die Landjugend Kirchberg wieder den 
traditionellen Maibaumumschnitt auf der Liftwiese. 

Bereits am Vorabend fand die Maibaumparty statt. Trotz des regneri-
schen Wetters war die Veranstaltung gut besucht und die Kampstein 
Power sorgten für super Stimmung. Am späten Nachmittag wurde 
dann der Maibaum von Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs und Vizebür-
germeister Hubert Haselbacher umgeschnitten. 

Wir bedanken uns bei allen BesucherInnen und HelferInnen für eine ge-
lungene Veranstaltung!

Fair Bike Tour
Mit dem Fahrrad für den fairen Handel durch Niederösterreich! Am 7. Juni machte die 

„Fair Bike Tour“ bei uns in Kirchberg Halt. Die „Fair Bike Tour“ ist eine Radtour der be-
sonderen Art, bei der Vertreter von Fairtrade umweltfreundlich mit dem E-Bike durch 
ganz Österreich touren. Wir begrüßten Thomas Wackerlig von Fairtrade Österreich 
mit seinem Lasten-E-Bike vor dem SPAR-Markt Köck, wo wir gemeinsam die Kunden 
auf die Initiative „Fairtrade“ aufmerksam machten. 

Fairtrade ist weltweit das bekannteste Nachhaltigkeitssiegel und kennzeichnet Pro-
dukte, bei deren Herstellung soziale, ökologische und ökonomische Kriterien einge-
halten wurden. In Österreich sind bereits mehr als 2.100 verschiedene Produkte mit 
dem Fairtrade-Siegel erhältlich. Das Fundament für diesen Erfolg ist die Fairtrade-Be-
wegung mit vielen Freiwilligen, die sich in ihren Gemeinden, Schulen, Pfarren oder 
im Handel für den fairen Handel und dessen Bekanntheit engagieren.

Kirchberg ist seit 2014 eine Fairtrade-Gemeinde. In unseren Schulen werden regel-
mäßig Workshops zum Thema durchgeführt. Im Handel engagiert sich die Familie 
Köck und bietet in ihrem SPAR-Markt schon sehr lange Fairtrade-Produkte an und 
lebt so das Prinzip von lokalem Engagement und globaler Verantwortung. 

gf. GR Wolfgang Riegler

Valerie Köck, Marie Köck, Vizebürgermeister Hubert 
Haselbacher, gf. GR Wolfgang Riegler, Mag. Martin Köck vom 
SPAR-Markt Köck in Kirchberg, FAIRTRADE-Gemeindeberater 

Thomas Wackerlig und Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs
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6. Kirchberger Ferienspiel 2022 GR Silvia Stögerer

Heuer wird das Kirchberger Ferienspiel eine „Hybrid-Mischung“ aus dem „Ferien-
spiel-to-go“ der letzten Jahre und gemeinsamen Zusammenkünften mit einigen Kirchberger 
Vereinen an fixen Terminen. Wir haben wieder viele Ideen für dich zusammengestellt, wie du 
deine Ferien in Kirchberg abwechslungsreich verbringen kannst. 

Du hast die Möglichkeit, von 25. Juli 2022 bis 26. August 2022 alle vorbereiteten Aktivitäten 
des Ferienspielheftchens auszuprobieren oder dich am Gemeindeamt für die fixen Termine 
mit den Kirchberger Vereinen anzumelden. Anmeldungen sind ab 4. Juli 2022 möglich, den 
Flyer mit den Angeboten der Vereine erhältst du noch vor Ferienbeginn in der Schule oder im 
Kindergarten. 

Es erwartet dich ein buntes Programm für drinnen und draußen. Du wirst viele Plätze in Kirchberg besser kennenlernen und 
hoffentlich viel Spaß mit den Angeboten haben. Gehe zum Beispiel auf Hermannshöhlen-Expedition oder auf Geocaching-Tour, 
versuche dich als Juniorförster, gestalte ein Wildblumenportrait oder begib dich auf ein Abenteuer in den Kirchgrabenbach. 
Kreativität und Neugierde sind gefragt. Schaffst du viele Stationen und bekommst du deinen Spielepass voll, erhältst du eine 
kleine Belohnung. 

Dein Ferienspiel-Sackerl steht für dich ab Montag, 25. Juli 2022, am Gemein-
deamt Kirchberg zur Abholung bereit. In deinem Ferienspiel-Sackerl findest du 
alle Infos zu den einzelnen Ideen und viele Materialien. 

Am Freitag, 26. August 2022, wird es am Nachmittag ein Abschlussfest des 6. Kirch-
berger Ferienspiels am Spielplatz in Kirchberg geben. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer*innen und auf einen schönen, kurzweiligen 
Sommer in Kirchberg. Viel Spaß wünschen dir jetzt schon GR Silvia Stögerer, Michi 
Angeler, Sebastian Pass & Martin Ströbl sowie die teilnehmenden Kirchberger Ver-
eine.

80 Jahre Mitglied im Kirchenchor Kranichberg
Grete Dobler, 92 Jahre jung, singt seit ihrem 12. Lebensjahr im Kirchenchor Kra-
nichberg mit. Schon als junges Mädl sang Margarethe Dobler gerne und unter-
stützte ab diesem Zeitpunkt mir ihrer Stimme den Kirchenchor. Nur als der Nach-
wuchs unterwegs war, pausierte sie für kurze Zeit, dann besuchte sie wieder die 
Chorproben. 

Mit 92 Jahren singt Grete noch immer mit Freude die Alt-Stimme im Chor. Auch 
Englisch ist für sie kein Problem, einfach die Lautschrift über den Text und schon 
kann man fließend Englisch singen.

Nach einer längeren Zwangspause des Kirchenchors lud Chorleiter Gottfried 
Kaghofer zum gemeinsamen Frühstücken ein. 
Dort wurde Grete Dobler zum 80-jährigen Jubiläum sowie Grete Erlach und Ma-
ria Rosenbichler zu über 35 Jahren aktives Mitsingen im Kirchenchor Kranichberg 
gratuliert.

Pfarre Kranichberg

Pavillon am Spielplatz
Auf Anregung der FPÖ Kirchberg am Wechsel hat der Gemeinderat be-
schlossen, am Spielplatz eine gedeckte Sitzgruppe herzustellen. 

Der Pavillon schützt vor Sonne und Regen und wurde von den Ge-
meindearbeitern aufgestellt.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs mit GR Edmund Tauchner beim neuen Pavillon auf 
dem Spielplatz.
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Nachmittagsbetreuer/in gesucht

Aufgabenbereich:			   Nachmittagsbetreuung in der Volksschule
Beschäftigungsausmaß: 	  	 25 - 30 Wochenstunden
Beabsichtigter Arbeitsbeginn:	 September 2022

Allgemeine Voraussetzungen:
	 · österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedsstaates
	 · einwandfreies Vorleben
	 · moralische, geistige und körperliche Eignung
	 · bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst oder Nachweis der dauernden Befreiung 

Weitere Qualifikationen:
	 · Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Selbständigkeit bei der Arbeit 
	 · Bereitschaft zur Absolvierung von Schulungs- und Ausbildungsmaßnahmen 

Schriftliche Bewerbung mit Foto an:

Volksschulgemeinde Kirchberg am Wechsel, Markt 300, 2880 Kirchberg am Wechsel 
oder vs.kirchbergwechsel@noeschule.at, Telefon: 02641/2640

Kinderbetreuer/in im Kindergarten gesucht

Aufgabenbereich:			   Kinderbetreuung, Reinigungsarbeiten
Beschäftigungsausmaß: 	  	 mindestens 24 Wochenstunden
Beabsichtigter Arbeitsbeginn:	 September 2022

Allgemeine Voraussetzungen:
	 · österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedsstaates
	 · einwandfreies Vorleben
	 · moralische, geistige und körperliche Eignung
	 · bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst oder Nachweis der dauernden Befreiung 

Weitere Qualifikationen:
	 · Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Selbständigkeit bei der Arbeit 
	 · Bereitschaft zur Absolvierung von Schulungs- und Ausbildungsmaßnahmen 

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Ausbildungsnachweisen und 
Zeugnissen richten Sie bitte bis 

18. Juli 2022 
an die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel, Markt 63, 

2880 Kirchberg am Wechsel bzw. per Mail an gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at

VOLKSSCHULGEMEINDE KIRCHBERG AM WECHSEL
Postleitzahl 2880, Verwaltungsbezirk Neunkirchen, Land Niederösterreich

Per Adresse Gemeindeamt Kirchberg am Wechsel
Telefon 02641/2226, Fax 02641/2226-9

E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at

MARKTGEMEINDE KIRCHBERG AM WECHSEL
Postleitzahl 2880, Verwaltungsbezirk Neunkirchen, Land Niederösterreich

Per Adresse Gemeindeamt Kirchberg am Wechsel
Telefon 02641/2226, Fax 02641/2226-9

E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at
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Hundekot in Kirchberg

Vor allem seit dem Frühjahr ist wieder vermehrt zu beobachten, dass trotz aufgestellter Hunde-
kotbeutelspender an der Promenade oder anderen Spazierwegen manche Hundebesitzer den 
Hundekot einfach liegen lassen. Auch Weideflächen bleiben davon nicht verschont. Es gelan-
gen immer mehr Beschwerden am Gemeindeamt diesbezüglich ein. 

In der Gemeinde Kirchberg am Wechsel sind derzeit 178 Hunde gemeldet. Für viele Hundehal-
ter ist es selbstverständlich, keinen Hundekot liegen zu lassen, aber leider reicht ein einziger 
aus, um alle anderen in Verruf zu bringen. Viele wissen nicht, dass dieses Vergehen als Organ-
strafverfügung geahndet wird und mit bis zu € 90,- bestraft werden kann. 

Wir bitten Sie deshalb die Exkremente Ihrer Vierbeiner in Zukunft verlässlich wegzuräumen 
und vom kostenlosen Angebot der „Sackerl fürs Gackerl“ Gebrauch zu machen. Wir alle wollen 
ein schönes, sauberes Kirchberg ohne Hundekot. 

Obstbaumpflanzaktion 2022
Aufgrund der großen Nachfrage und des Erfolgs der letzten Jahre führt die KLAR! 
Region Bucklige Welt - Wechselland in Zusammenarbeit mit dem Bildungszentrum 
Warth und dem Niederösterreichischen Landschaftsfonds wieder eine Obstbaum-
pflanzaktion für das südliche Niederösterreich durch.

Das Ziel der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der Region zu verbessern 
sowie das Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. Teilnahmeberechtigt 
sind nicht nur alle Besitzer von landwirtschaftlich genutzten Flächen, sondern auch 
alle privaten Grundstücksbesitzer.

Dank der Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für landwirtschaftliche Flä-
chen sowie des Klimafonds für private Flächen sind die Preise der Bäume (inklusive 
Baumschutz, Wühlmausgitter, Anbindematerial und Pflock) auch heuer wieder sehr 
attraktiv. 
Auf der Bestellliste stehen heuer wieder sorgsam ausgewählte Obstsorten von re-
gional typischen Most- und Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, Weich-
seln, Marillen und Zwetschken.

Die Sortenliste mit kurzen Sortenbeschreibungen sowie das Bestellformular sind 
online unter www.buckligewelt.at im Internet abrufbar. Die Bestellfrist der Obst-
baumpflanzaktion endet am 19. August 2022. Die Ausgabe der Obstbäume erfolgt 
dann im November in der LFS Warth. 

©Strobl

Wussten Sie, dass ...
… die Sperrmüllaktion der Gemeinde heuer wie gewohnt Anfang September stattfindet, obwohl auch die Mög-
       lichkeit besteht, in den Wertstoffsammelzentren Schlöglmühl und Breitenau ganzjährig Sperrmüll abzugeben?

… Bürgermeister Adolf Scherbichler Bruder von Pius Scherbichler und Theresia Riegler ist?

… Adolf Scherbichler 88 Jahre alt ist und heute in Wien lebt?

… Bernhard Stangl momentan der dienstälteste Gemeindemitarbeiter ist? 

… Sie Lebensmittel, Medikamente und Bargeld als Blackout-Vorsorge für eine Dauer von mindestens 14 Tage
      vorrätig halten sollen?

… im Kindernest aktuell 15 Kinder betreut werden? 7 Kinder stammen aus Kirchberg; 8 aus den umliegenden 
     Gemeinden.

… die Wald- und Weidegenossenschaft Molzegg die Steyersberger Schwaig 1929 von Graf Wurmbrand (Besitzer 
      von Schloss Steyersberg) käuflich erworben hat?

… Kirchberg am Wechsel in der heutigen Form flächenmäßig die sechstgrößte Gemeinde im Bezirk Neunkirchen 
      ist?

… Kirchberg am Wechsel nach Einwohnern die siebentgrößte Gemeinde im Bezirk darstellt?
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Geburtstage

Wir gratulieren Hildegard 
Sirovnik zu ihrem 90. 

Geburtstag, alles Gute!

Maria Strobl gratulieren wir 
zu ihrem 90. Geburtstag, 
herzlichen Glückwunsch!

Herbert Mahrhauser feierte 
seinen 80. Geburtstag.                          
Herzliche Gratulation!

Herzliche Gratulation an 
Josef Hofer zu seinem 80. 

Geburtstag!

Josef Spacek feierte seinen 
90. Geburtstag. Herzliche 

Gratulation!

Herzliche Gratulation                             
an Augustin Scherz zu seinem 

80. Geburtstag!

Anna Lengl feierte ihren 
80. Geburtstag. Herzliche 

Gratulation!

Dipl. Ing. Sepp Lackner 
gratulieren wir zu seinem 80. 

Geburtstag. Herzliche Gratulation!

Elfriede Tisch feierte ihren 
80. Geburtstag, herzlichen 

Glückwunsch!

Wir gratulieren Mag. 
Wolfgang Rank zu seinem 80. 

Geburtstag, alles Gute!

Maria Riegler feierte                          
ihren 90. Geburtstag,                   

alles Gute!

D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir gratulieren:

Christa Prohaska zum 80. Geburtstag

Katharina und Josef Kuntner zur 
Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
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Ehejubiläum

Gratulation an Veronika und Mathias Fuchs zu ihrem 50. 
Hochzeitstag, der Goldenen Hochzeit!

Ernestine und Berthold Ehrenhöfer gratulieren wir zu ihrem 
70. Hochzeitstag, der Gnaden-Hochzeit!

Annemarie und Josef Koderhold feierten ihren 50. 
Hochzeitstag, die Goldene Hochzeit, alles Gute!

Gratulation an Katharina und Johann Königshofer zum 50. 
Hochzeitstag, der Goldenen Hochzeit!

D
at
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Oskar Nothnagel - Maria Šalek, beide Feistritz am Wechsel
Josef Höller - Barbara Glatzl, beide Kirchberg am Wechsel
Dipl.-Ing. Franz Brandl, Wien - Simone Opocensky, Wien

Andreas Strobl, Scheiblingkirchen - Elisabeth Kürner, Scheiblingkirchen
Josef Kruschitz, Bad St. Leonhard - Monika Klenková, Otterthal
Stefan Rennhofer, Grimmenstein - Nina Kabinger, Grimmenstein

Stefan Dücke, Wien - Doris Fasching, Wien
Lukas Trojan, Wien - Corinna Slezak, MA, Wien

Mag. Robert Pernegger, Wien - Mag. (FH) Sonja Körper, Wien
Dr. Andreas Wessely, Wien - Michael Niederer, Wien

Christoph Steinmaßl, Trattenbach - Magdalena Neuhold, Trattenbach
Andreas Grobner, Altendorf - Claudia Kitzler, Altendorf

Bernhard Edler - DI Christine Ehrenhöfer, beide Kirchberg am Wechsel

Eheschließungen Todesfälle
März 2022 bis Juni 2022

Alfred Bindhofer
Walter Habermann   
Franz Leinfellner

Helmut Galczinsky 
Hubert Ehrenhöfer 

Karoline Hofer               
Leopoldine Winter                                              

Otterthal
Franziska Berger                         

Pflegeheim
Maria Diewald
Reingard Spies                      
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D
aten aus dem

 Standesam
t

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Wir gratulieren Verena Makos, 
Johannes Wolf und Tochter Nina sehr 

herzlich zu Jennifer!

Elena und Ionel Candrea gratulieren 
wir recht herzlich zu ihrem Sohn 

Alexandru. Alles Gute!

Dalia und Levin freuen sich über ihre 
Schwester Lilia. Wir wünschen den Eltern 
Mag. Elena Simon-Plank und Mag. phil. 

Bernd Plank alles Gute!

Lara freut sich über ihre Schwester 
Theresa. Wir wünschen den Eltern 

Katharina Schiefer und Markus Mies alles 
Gute!
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Kirchberg am Wechsel Veranstaltungskalender 
Juli bis September 2022

Aufgrund der aktuellen Situation ist der Veranstaltungskalender nur unter den zum entsprechenden Zeitpunkt geltenden 	
Covid-19-Regeln gültig. Informieren Sie sich bitte vor den Veranstaltungen über etwaige Änderungen und ob ein Stattfinden 
möglich ist.                                                                                                                                                                                	      Stand Juni 2022                                                                       

Juli 

Fr.  01.07.  
26. Kirchberger Moto Guzzi Treffen im MAMAS/Salettl www.guzzi.at 
21.00 Uhr Half Past Six – live, freier Eintritt, Lagerfeuer, Grill, Rahmenprogramm, 
Gratis Probefahrten, Präsentationsfahrt etc. Komm einfach vorbei … 

Kirchberger Guzzisten 

Sa. 02.07.  
26. Kirchberger Moto Guzzi Treffen im MAMAS/Salettl www.guzzi.at 
21.00 Uhr EMEX – live, freier Eintritt, Lagerfeuer, Grill, Rahmenprogramm, Gratis 
Probefahrten, Präsentationsfahrt etc. …und schau dir das an … 

Kirchberger Guzzisten 

So. 03.07. 10.00 h Dankmesse zum 70. Priesterjubiläum von Msgr. Emerich Klener mit 
Festpredigt von Pfr. Josef Grünwidl, anschließende Agape 

Pfarre Kirchberg 

So.  03.07. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

Do. 07.07. 15.00 h 
Senioren-Nachmittag auf der Steyersberger Schwaig – Fam. Leopold 
mit einer kleinen Essensüberraschung 
Vortrag von Hrn. Ing. Alois Gansterer über Wild und Jagd 

Verein NÖs Senioren –  
Kirchberg am Wechsel 

Fr. 08.07. 18.30 h Vorbereitungsspiel USV Kirchberg – Bad Sauerbrunn USV Kirchberg 

Sa. 09.07. 18.30 h 
Musi-Dämmerschoppen mit dem Musikverein Kirchberg im sommerlichen 
Gastgarten (Ersatztermin am 10.7. Frühschoppen) 

GH St. Wolfgang 

Sa. 09.07. 19.30 h 
Rotenbek Trio in der Wolfgangskirche, Roaming Guitars ist virtuos gespielte 
Kammermusik auf der Konzertgitarre. Ticket-VVK in den Filialen der Raiffeisenbank 
Region Wr. Alpen und im Tourismusbüro Kirchberg. Abendkassa 20 € 

Freunde der 
Wolfgangskirche 

So.  10.07. 14.00h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. - 
Sa. 

10.07. - 
16.07. 

 
Feministische Exerzitien mit Doris Gabriel. Beginn: 18.00 h, Ende: 11.00 h, 
Anmeldung: 0699/12013481 oder doris.gabriel@utanet.at 

Kloster Kirchberg 

Mi. 13.07. 18.30 h 
Sommernachtskonzert bei Vollmond im Paradiesgart‘l beim Molzbachhof mit 
dem Musikverein Kirchberg – nur bei Schönwetter 

Molzbachhof 

Mi. 13.07. 
19.00 –  
20.30 h 

Vollmondabend live via Zoom 
Anmeldung unter Tel: 0680/1198705 

Zottl Energetics 

Mi. 13.07. 19.00 h Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Fr. 15.07. 18.30 h Vorbereitungsspiel USV Kirchberg – Zöbern USV Kirchberg 

So.  17.07. 14.00h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

 
17.07. – 
30.07. 

 Sommerlager der Pfadfinder*innen in Rechnitz 
Pfadfinder*innen 
Kirchberg  

Fr. 22.07. 20.30 h Wirtshausquiz GH St. Wolfgang 

Fr. 22.07. 18.30 h Vorbereitungsspiel USV Kirchberg – Winzendorf USV Kirchberg 

So. - 
Sa. 

17.07.- 
23.07. 

 
Kontemplative Exerzitien, mit Birgit Schmidt. Beginn: 16.00 h – Ende: 11.00 h, 
Anmeldung: 0699/81793291 oder birgit1schmidt@gmail.com 

Kloster Kirchberg 

Sa. 23.07. 11.00 h Andacht beim Bauermarterl bei der Feistritzer Schwaig Pfarre Kirchberg 

Sa. 23.07. 19.00 h Jakobikonzert mit „prennheiss“ Pfarre Kirchberg 

So.  24.07. 14.00h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. 24.07. 10.00 h 
Jakobifest, vorher Sternwallfahrt, Festmesse mit Chor + Orchester, anschließend 
Würstlessen und Pfarr-Café am Kuntner Platzm mit dem MV Kirchberg 

Pfarre Kirchberg 

So. - 
Sa. 

24.07.- 
31.07. 

 
Kontemplative Exerzitien mit Birgit Schmidt. Beginn: 16.00 h, Ende: 11.00 h, 
Anmeldung: 0699/81793291 oder birgit1schmidt@gmail.com 

Kloster Kirchberg 

 
25.07. – 
26.08. 

 
6. Kirchberger Ferienspiel, nähere Informationen unter www.kirchberg-am-
wechsel.at 

Gemeinde Kirchberg 

Mo. 25.07. 
14.30 – 
16.30 h 

Sommer von Kopf bis Fuß mit Irene Graser – Experimente, Spiele, Lieder … € 14,- 
Anmeldung unter familie@ekiz-pakima.at 

Pakima  
www.ekiz-pakima.at 

Mi. 27.07. 
14.30 – 
16.00 h 

Sommerliche Kreativwerkstatt mit Irene Graser, € 9,- Anmeldung und Info unter: 
familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Mi. 27.07. 19.00 h Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Fr. 29.07. 
09.30 – 
11.30 h 

Es war einmal – Dornröschen (Kett-Methode) mit Cornelia Wöber – freie 
Spende, Anmeldung und Info unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Fr. 29.07. 
14.00 – 
18.00 h 

Pflanzliche Notfallapotheke für Kinder herstellen 
Anmeldung unter Tel: 0680/1198705 

Zottl Energetics 
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Fr. 29.07. 18.30 h Vorbereitungsspiel USV Kirchberg – Grimmenstein USV Kirchberg 

Fr. 29.07. 20.00 h Liebeslieder mit Roland Kaiser, live Konzert DVD aus Berlin am großen TV-
Bildschirm 

GH St. Wolfgang 

Sa. 30.07.  Mini-Triathlon Gemeinde Kirchberg 

Sa. 30.07. 16.00 h 

Jubiläumsfest – 15 Jahre Huatara Dirndln im Gasthaus Diewald, Raach. Ab 16.00 
Uhr Trio Kaghofer-Angerler, Kinderprogramm, Schuhplattlereinlage, HD1 – 
Primetime mit den Huatara Dirndln, anschließend Jubiläumsparty mit Blech Blos 
Flatz, Eintritt: Freie Spende, Tischreservierung: GH Diewald Tel: 02662/43905 

Huatara Dirndln 

So.  31.07. 14.00h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

August 

Mo. 01.08. 09.45 - 
10.30 h 

Kinderyoga, Schwerpunkt Achtsamkeit mit Elisabeth  Grillmaier-Pichler, € 8,- 
Anmeldung und Info unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Di. 02.08. 09.30 - 
11.30 h 

Kindertanz in der Zirkusmanege mit Sarah Schuh, € 14,- Anmeldung und Info 
unter: familie@ekiz-pakima.at  

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

 02.08. – 
06.08.  13. Internationale Ludwig Wittgenstein Summer School, Agency, Causation 

and Normativity ALWS www.alws.at 

Do. 04.08. 15.00 h Senioren-Nachmittag beim „Kummerbauer Stadl“ – Fam. Schabauer  
Vortrag der Waldpension-Hochegg über Hilfsmöglichkeiten im Alter 

Verein NÖs Senioren –  
Kirchberg am Wechsel 

Fr. 05.08. 10.00 – 
10.45 h 

Sommer – Donner Musik gemeinsam erleben mit Gabriella Putz , € 8,- 
Anmeldung und Info unter: familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Fr. 05.08. 18.30 h Vorbereitungsspiel USV Kirchberg – Bad Erlach USV Kirchberg 

Sa. 06.08.  Wirtshausquiz GH St. Wolfgang 

Sa. 06.08. 14.00 – 
19.00 h Bücherflohmarkt im Pfarrheim Pfarre Kirchberg 

Sa. 06.08. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243 23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

So. 07.08. 8.30 – 
12.00 h Bücherflohmarkt im Pfarrheim Pfarre Kirchberg 

So.  07.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

 07.08. – 
13.08.  43. Internationales Ludwig Wittgenstein Symposium, Platonismus ALWS www.alws.at 

Mo 08.08. 15.00 – 
18.00 h 

Abenteuer Wald mit Alexandra Pötz – freie Spende, Anmeldung und Info unter: 
familie@ekiz-pakima.at 

Pakima 
www.ekiz-pakima.at 

Mi. 10.08. 09.00 – 
11.30 h 

„Seife selbst herstellen“ (im Kaltverfahren), Workshop mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699/12044785 www.alexandrapoetz.at 

Mi. 10.08. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Fr. 12.08. 
19.00 –  
20.30 h 

Vollmondabend live via Zoom 
Anmeldung unter Tel: 0680/1198705 

Zottl Energetics 

So.  14.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

Sa. – 
Mo. 

13.08. – 
15.08. 

 Yoga und Meditation mit Jutta Spitzmüller, Beginn 16.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr, 
Anmeldung unter 0680/1089330 oder jutta.spitzmueller@utanet.at 

Kloster Kirchberg 

Mo. 15.08.  Gedenkmesse am Hochwechsel mit dem Musikverein Kirchberg am Wechsel ÖKB 

Mo. 15.08. 10.00 h Hl. Messe in der Wolfgangskirche mit Kräutersegnung, anschließend 
Frühschoppen mit dem MV Trattenbach 

Freunde der 
Wolfgangskirche 

Mo. 15.08. 10.00 h 
Jubiläums-Stammtisch beim Grünen Baum, Fam. Donhauser. Spaziergang zum 
Kirchberg-daham-Platzl und Wolfgangskirtag, anschließend kulinarischer 
Stammtisch ab 11.30 h, ab 13.30 h Kaffeeklatsch 

Kirchberg daham  

Mo. 15.08. 10.00 – 
14.00 h 

Wildkräuter-Tour. Wir stellen einen „Wilden Salat“ und Kräuterbutter her 
Anmeldung unter Tel: 0680/1198705 

Zottl Energetics 

Fr. 19.08.  Wirtshausquiz GH St. Wolfgang 

Sa. 20.08. 09.00 h Jugendtag der JG Pittental, Sportanlage Kirchberg JG Pittental 

So. 21.08. 09.00 h Jugendtag der JG Pittental, Sportanlage Kirchberg JG Pittental 
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So. 21.08. 10.00 h Tag der Blasmusik, Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschließend Frühschoppen Musikverein Kirchberg 

So.  21.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche 
Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. 21.08.  
Fahrt in das Felsentheater in Kroisbach – Fertörakos 
Galakonzert „Lehar wie noch nie“ 
Informationen und Anmeldung bei Edi Deimel, Tel. 0650/5150549 

Verein NÖs Senioren –  
Bezirk Neunkirchen 

Mi. 24.08. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Fr. 26.08.  Abschlussfest Ferienspiel Gemeinde Kirchberg 

Sa. 27.08. 14.00 h 
Der „Verein NÖs Senioren – Bezirk Neunkirchen“ feiert sein 40-Jahr-Jubiäum 
Festveranstaltung im VAZ Neunkirchen.  
Genaue Informationen bei Edi Deimel, Tel. 0650/5150549 

Verein NÖs Senioren –  
Bezirk Neunkirchen 

So.  28.08. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

So. 28.08. 10.00 h Bartholomäus-Sonntag, Wortgottesfeier beim Kreuz und Frühschoppen auf der 
Steyersberger Schwaig 

Wald- und 
Weidegenossenschaft 

So. 28.08. 10.00 h Bergrettungsfrühschoppen am alten Liftparkplatz in St. Corona Bergrettung St. Corona – 
Kirchberg am Wechsel 

Mo. 29.08.  Kirtag in der Badgasse  

Mo.- 
Do. 

29.08. – 
01.09.  Vier-Tagesfahrt in die Steiermark (Semriach, Lurgrotte, Piber, Graz,…) 

Anmeldung und genaue Information bei Edi Diewald, Tel. 0664/6275636 
Verein NÖs Senioren –  
Kirchberg am Wechsel 

September 

Mi. 07.09. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Do. - 
Fr. 

08.09 – 
09.09. 9.00 h Wandern und Jodeln mit dem steirischen Jodllehrer-Ehepaar Zenz GH St. Wolfgang 

Do. 08.09. 15.00 h Senioren-Nachmittag im Gasthaus „Orthof“ – Fam. Kager in St. Corona/Wechsel 
Verein NÖs Senioren –  
Kirchberg am Wechsel 

Sa. 10.09. 19.00 – 
20.30 h 

Vollmondabend live via Zoom 
Anmeldung unter Tel: 0680/1198705 

Zottl Energetics 

So. 11.09. 10.00 h Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Pfarre Kirchberg 

So.  11.09. 14.00 h Führung in der Wolfgangskirche Freunde der 
Wolfgangskirche 

Sa. 17.09. 14.00 h Waldführung im Baumbestattung-Klosterwald 
Anmeldung und Infos unter Tel. 02243/23660 oder www.klosterwald.at  

Klosterwald  
Verwaltungs GmbH 

Sa. 17.09. 09.00 – 
11.30 h 

„Seife selbst herstellen“ (im Kaltverfahren), Workshop mit Alexandra Pötz in 
Ofenbach 13; Anmeldung unter 0699/12044785 www.alexandrapoetz.at 

Sa. 17.09.  Ripperl-Abend mit Musik Freiwillige Feuerwehr 
Kirchberg am Wechsel 

So. 18.09.  Hl. Messe mit anschließendem Frühschoppen mit dem  „Wartmannstettener 
Dorforkesta“ 

Freiwillige Feuerwehr 
Kirchberg am Wechsel 

Mi. 21.09. 19.00 h  Pub Quiz im Mamas – we want your brain cells Mamas 

Do. 22.09. 12.00 h 
Halb-Tagesfahrt nach Guntrams – Besichtigung „Kristallgarten Gut Guntrams“ 
Einkaufsmöglichkeit im Hofladen 
Anmeldung bei Edi Diewald, Tel. 0664/6275636 

Verein NÖs Senioren –  
Kirchberg am Wechsel 

Sa. 24.09.  Thementage Spezialführungen, Informationen auf www.hermannshoehle.at 
Geschichte der Hermannshöhle, Fledermäuse 

Hermannshöhle 

So. 25.09. 16.00 h 
Waldbaden, erlebt den Wald mit all euren Sinnen. Für Naturbegeisterte und 
Familien, Voranmeldung erforderlich! Leopold.treitler@gmx.at oder  
Tel: 0660/6533490, Mindestteilnehmer: 4 Personen 

Waldsport 

Do. 29.09. 18.00 – 
21.00 h 

„Das Leben ist Veränderung“, Seminar mit Alexandra Pötz in Ofenbach 13; 
Anmeldung unter 0699/12044785 

www.alexandrapoetz.at 

Fr. 30.09. 16.00 h Schutzengelfest Pfarre Kirchberg 

Fr. - 
Sa. 

30.09. - 
02.10.  Finde den Weg zur Mitte mit Lubomir Tzolov, Beginn 15.00, Ende 16.00 Uhr, 

Anmeldung unter 0650/2778161 oder lubomir.tzolov@gmail.com 
Kloster Kirchberg 

So. 09.10. 10.00 h Erntedankfest Pfarre Kirchberg 
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   Kulinarisches  

Sa. 02.07. 06.08. 03.09. Der große Braten vom Bioschwein aus Königsberg“ 
Grüner Baum, Fam. 
Donhauser 02641/2254 

Fr.  08.07. 17.00 h 
Tafeln im Garten mit dem Weingut Johanneshof Reinisch aus Tattendorf. Wir 
servieren an einer langen Tafel im Paradiesgart’l ein 5 - Gänge Menü inkl. 
Weinbegleitung. 

Molzbachhof, Fam. 
Pichler 02641/2203 

Sa. 13.08. 11.30 h Traditioneller Ochsengrill - Anschnitt 11.30 h Molzbachhof, Fam. 
Pichler 02641/2203 

Mi. – 
So. 

 08.00 – 
19.00 h 

Bauernmarkt  Ramswirt Fam. Pichler 
02641/6949 

 

Regelmäßiges 

 
TAGE DER STILLE 

Kloster Kirchberg, Anmeldung:  
Tel.: 02641/6275 oder E-Mail:  
office@kloster-kirchberg.at 

 SCHI- U. SPORTUNION 
TERMINE 

Aushang im Schaukasten bzw. 
www.sportkirchberg.info 

INTUITIONS- u. 
BEWUSSTSEINS-
TRAINING, MEDITATION 

Alexandra Pötz, Ofenbach 13, 
www.alexandrapoetz.at 
Terminvereinbarung:  
Tel. 0699/120 44 785 

 GEWUSEL 

Im Sommer OUTDOOR mit Babsi 
Hirner und Team,  
Anmeldung: familie@ekiz-pakima.at 
Spiel- und Austauschmöglichkeiten 
für Fam. mit Kindern von 0-2 1/2 

ENTSPANNEN & 
LOSLASSEN 

Elisabeth Lackner, Tratten 309, 
Tel.: 0664/3964312 
www.klangschalen.businesscard.at 

 

Online – Koreanisch – 
Sprachkurs  
온라인 한국어 강좌 
 

Herbert & Insuk (조인숙) Wolf,  
Markt 174 , Anmeldung zu einem 
unverbindlichen Probe-Unterricht:   
Tel.: 0699-12752590    
Email: koreanische.klasse@gmail.com 

SPRECHSTUNDE FÜR  
PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE 

Mo. - Fr., 09.00 h - 12.00 h in der 
Sozialstation der Caritas, Markt 316   
Tel.: 0664/5483916 

 BERATUNG COACHING 
MEDIATION 

Heidemaria Secco, Termin nach tel. 
Vereinbarung,  
Tel.: 0676/9611925,   
hsecco@per-spektiven.at 
www.per-spektiven.at 

KLANGMASSAGE – 
INDIAN HEAD BALANCE 
– R.E.S.E.T. 
KIEFERGELENKS-
ENTSPANNUNG 

BODY&MIND Evelyn Hottwagner, 
Tratten 322, Terminvereinbarung: 
0676/9781818       /Body-Mind-Evelyn-
Hottwagner 

 

ENERGETIKERIN und 
ENERGIECOACH 
 
Energetisches Yoga 

Zottl Energetics - Corinna Zottl  
Tel: 0680/1198705 
facebook.com/Zottl-Energetics 
Energetisches Yoga jeden Montag 
14.00–15.00 am SachsenbrunnerTeich  

LEBENS- & 
RAUMDESIGN 
Channoine IN-VITA-
POINT 

Brigitte Kowar, St. Wolfgang 95, 
www.brigittekowar.at 
Mail: info@brigittekowar.at 
Tel.: 0650/7819169, 
Terminvereinbarung 

 SHIATSU  
Marion Gansterer, Markt 39  
Tel.: 0699/16691296 oder unter 
www.shiatsu-lifestyle-marion.at 

KINESIOLOGIE 
Wetzelberger Sabine, Markt 111, 
Termine nach Vereinbarung, Tel: 
0664/88 36 4742, mail@sab-ine.at 

 SHIATSU 

Marlene Rieck, Markt 46 (COWERK) 
Terminvereinbarung: 
shiatsu@marlenerieck.at  
Tel.: 0699/16696113 

WIRBELSÄULEN- 
BEHANDLUNG  
nach Dorn-Breuss  

Mathilde Mohl, Molz 144, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/9513818 

 HEILMASSAGE 
Melanie Riegler, Markt 111, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6415425 

CRANIO SACRALE 
OMNIPATHIE 
für Mensch und Tier 

Brigitte Waidhofer, Markt 342, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/5617470   

 HEILMASSAGE 
Marion Spreitzhofer, Tratten 10, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0676/6269161 

PHYSIOTHERAPIE &  
MEDIZINISCHE 
MASSAGE 

Eyad Al-Ramahi und Doris Weiner, 
Markt 390 (SeneCura Pflegeheim), 
Termine nach tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0699/18968471 

 HEILMASSAGE 
Wolfgang Brenner, Markt 117, 
Terminvereinbarung:  
Tel.: 0664/4856421 

NAGELSTUDIO 
Romana Köck, Au 103/2, 
Terminvereinbarung von  
09.00 h - 21.00 h, Tel.: 0664/9194120 

 HEILMASSAGE 
Andrea Maaswinkel-Morgenbesser, 
Markt 117, Terminvereinbarung: 
Tel.: 0650/8216412 

Alle Vereine und Veranstalter sind herzlich eingeladen, sich auf der Homepage www.kirchberg-am-wechsel.at zu präsentieren. 
Nutzen Sie diese kostenlose Präsentationsmöglichkeit im Ausmaß einer ganzen Seite mit Text, Bild und mit Ihrem Logo, selbst-
verständlich mit allen persönlichen Angaben, wie Adresse, E-Mail, Kontaktpersonen und eigener Homepage. Das System ver-
gibt Ihre ganz persönliche Log-in-Nummer, sodass Sie jederzeit selbst wieder Ihre Angaben aktualisieren können. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226 15.
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RC DRAHTESEL 

So. und Feiertag gemeinsame 
Trainingsrunde in 3 Leistungsgruppen. 
Info im Schaukasten oder 
www.rcdrahtesel.at  

 
ENERGETISCHE 
OSTEOPATHIE 

Otto Stagl, Markt 117, Termine nach 
tel. Vereinbarung,  
Tel.: 0650/8216412 

AUSSTELLUNG 
„Wittgenstein - Wirklichkeit und 
Mythos" in der Galerie des 
Gemeindehauses 

 KOSMETIK & 
FUSSPFLEGE 

Eva Wiedner, Markt 117, 
Terminvereinbarung: 
Tel.: 02641/6904 

SCHACHCLUB 
Fr. um 18.30 h im  
GH „St. Wolfgang“, Heidi Pirkopf,  
Tel.: 02641/2244 

 
OFFENER 
BÜCHERSCHRANK 

Mo. - Fr., 08.00 h - 16.00 h, 
Gemeindeamt - Eingangsbereich  

SCHÜTZENVEREIN 
Do. 18.00 h - 22.00 h Schützenabend 
(Luftgewehr und Pistole) im 
Schützenhaus bzw. nach Vereinbarung 

 KIRCHBERGSPORT Verschiedene Veranstaltungen für  
Jung & Alt 

FUSSPFLEGE 

Sandra Brunner, Markt 235 (Apotheke), 
Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 
0676/6513408, 
fusspflegesandra@gmx.at 

 SportArt&more 

Laufende Aktivitäten, sportlich, 
kreativ und oldtimerinteressiert. 
Verbindet Generationen und 
Interessen. www.sportartandmore.at 

EUROPAMOSTSTADL® 
Johann Gansterer 
Ofenbach 11 

Ab Hof-Verkauf von ausgezeichneten 
Edelbränden und Likören. 
Jederzeit - bitte um telefonische 
Voranmeldung, Tel.: 02641/2351 
oder 0676/450 83 39 

 PFARRBÜCHEREI 
Jeden 1., 3. und 5. Sonntag von  
08.30 h - 11.30 h; jeden 2. und 4. 
Samstag von 17.00 h - 18.00 h 

GH „ST. WOLFGANG" 

„Essen auf Rädern“-Service für alle, die 
nicht selber kochen können oder 
wollen, Informationen / Bestellungen 
Heidi Pirkopf, Tel.: 02641/2244 
Feinschmeckerplatte für mehrere 
Personen 

 
HOTEL 
„MOLZBACHHOF" 

"Keine Lust zu Kochen?" 
Wir liefern Ihnen das Mittagsmenü 
gerne nach Hause, „Hotel 
Molzbachhof", Fam. Pichler,  
Tel.: 02641/2203 

GH „RAMSWIRT“ 
Bauernmarkt mit Produkten aus 
eigener Landwirtschaft, Fam. Pichler, 
Tel.: 02641/6949 

 GH „Steyersberger 
Schwaig“ 

Tel.: 0664/3760711 
office@steyersberger.at 

SALETTL 
MAMAS 

Öffnungszeiten: Di. - Do. ab 17.00 h 
Öffnungszeiten: Fr. + Sa. ab 21.00 h  Café - Schokowerkstatt 

Ab Mai Sommercafé mit 
Gartenbetrieb, Öffnungszeiten laut 
Anschlagtafel, Tel: 0664 368899 

GH „Grüner Baum“ 
Jeden ersten Samstag im Monat: der 
große Braten vom Bio-Schwein 
Tel: 02641/2254 

   

Der nächste Veranstaltungskalender für Oktober bis Dezember 2022 erscheint Ende September.
Teilen Sie bitte geplante Veranstaltungen bis Anfang September

dem Tourismusbüro, Tel.: 02641/2460, oder dem Gemeindeamt, Tel.: 02641/2226, mit.
Worüber Sie uns nichts mitteilen, darüber können wir nicht informieren.
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Schnaps im Schloss
Die Besten der Besten, darunter auch Johann Gansterer aus Kirchberg 
am Wechsel, wurden am 23. April 2022 zu der 22. Edelbrand- und Li-
körprämierung „Schnaps im Schloß“ im Schloss Reichenau vor den 
Vorhang und damit auf die Bühne gebeten.

Herr Johann Gansterer wurde neben 11 anderen Auszeichnungen 
für seinen Vogelbeerbrand mit einem „Goldenen Schloßgeist“ aus-
gezeichnet. Das ist die höchste Auszeichnung, die im Rahmen dieser 
Veranstaltung verliehen wird. 

„Die Vogelbeere – ein wahres Geschenk der Natur – enthält besonders 
viel Vitamin C und wird in der Naturheilkunde vielfach angewendet. 
Der säuerlich-bittere Geschmack und die Marzipannoten finden sich 
in meinem Edelbrand“, so Johann Gansterer, stolz auf sein Destillat. 

Melitta Gansterer

Kirchenkonzert des Musikvereins Kirchberg am Wechsel

Am Sonntag, dem 15. Mai 2022, konnten wir nach zweijähriger Pause wieder unser bewährtes Kirchenkonzert in der Pfarrkirche 
veranstalten. 

Da es in diesem Jahr das zehnte Kirchenkonzert war, trafen wir unter dem Motto „Best of Kirchenkonzert - Teil 1“ eine Auswahl 
aus Stücken der letzten neun Jahre, die von klassisch bis modern reichten, welche wir den zahlreich erschienenen BesucherInnen 
zum Besten geben durften. Auch die Jungmusi präsentierte die einstudierten Stücke 
wieder bravourös. 

Im Rahmen des Konzertes wurden MusikerInnen für ihre langjährige Mitgliedschaft im 
Musikverein geehrt und auch diverse Leistungsabzeichen konnten an unsere Jungmu-
sikerInnen überreichet werden. 

– Nähere Infos zu den Ehrungen 
finden Sie auf der Homepage des 
Musikvereins.

Im Anschluss an das Konzert wur-
de, wie gewohnt, für das leibliche 
Wohl gesorgt und so stand ei-
nem gemütlichen Tagesausklang 
nichts im Weg. Der Musikverein 
Kirchberg bedankt sich bei allen 
BesucherInnen und auch bei den 
tatkräftigen HelferInnen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben. 

Musikverein Kirchberg am Wechsel

Terminankündigung 

Am 13. November 2022 um 16:00 Uhr wird unser 2. Kirchenkonzert in diesem Jahr 
„Best of Kirchenkonzert - Teil 2“ - stattfinden, zu dem wir schon jetzt recht herzlich 

einladen.

Obmann der Bezirksbauernkammer in Wiener Neustadt Josef Fuchs, Mostprinzessin Katharina, 
Obfrau Melitta Gansterer, Johann Gansterer, Bezirksbauernkammer-Obmann Thomas Handler und 

Edelbrandprinzessin Heidi Gansterer.
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50-Jahrfeier der Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Kirchberg am Wechsel

1971 erfolgte die offizielle Vereinsgründung, aber bereits ab 1968 gab 
es Pfadfinder in Kirchberg, die bei der Gloggnitzer Gruppe mitmach-
ten. 2021 sollte die offizielle 50-Jahrfeier stattfinden, wegen der Pan-
demie gab es die Feierlichkeiten erst im Mai 2022. 

Anfangs waren nur Burschen als Pfadfinder aktiv, 1972 wurde eine 
Wichtelgruppe gegründet, damit waren erstmals Mädchen Mitglie-
der der Gruppe.  Die Gründungsfeier der eigenständigen Pfadfin-
derInnengruppe Kirchberg am Wechsel erfolgte am 7. Februar 1971: 
Gründungsobmann war Hr. Prof. Alois Rieck, Obmannstellv. Hr. Willi-
bald Fuchs, Kassier Hr. Matthias Bauer, Kassier-Stellv. Hr. Karl Gansterer, 
Schriftführerin Fr. Gertrud Lechner, Schriftf.-Stellv. Fr. Johanna Tietz.

Gegründet wurde die Gruppe von Pfarrer Romy Denk, seither hat die 
Pfarre die PfadfinderInnen immer unterstützt. Ein Dankeschön er-
geht an Pfarrer L. Schober, Pfarrer E. Klener, Pfarrer J. Grünwidl und 
Pfarrer H. Morgenbesser für die spirituelle Begleitung.

Die PfadfinderInnen-Gruppe Kirchberg hatte zuletzt 180 - 200 registrierte Mitglieder. Sie ist 
damit nicht nur ein gewichtiger Verein in Kirchberg, sondern auch eine der fünf größten 
PfadfinderInnen-Gruppen in Niederösterreich. 

Unser PfadfinderInnen-Heim hat sich seit Jahren bestens bewährt. Dieses wurde zwischen 
2000 - 2005 mit 7500 Stunden an Eigenleistung errichtet. Es bietet Raum für unsere Heim-
stunden und unsere Feste. Zusätzlich erfolgt im Sommer die Vermietung an Gastgruppen. 
Wir konnten bisher rund 15.000 Gäste-Nächtigungen verzeichnen.

Bei der großen Feier am 21. Mai 2022 konnten rund 50 GitarristInnen gemeinsam mit rund 
600 Gästen spielen und singen. Es war dies ein einmaliges Ereignis, das sich nicht so rasch 

wiederholen wird.

Im Rahmen eines Festaktes wurde die Gruppe Kirchberg von der Marktgemeinde mit einer Eh-
renurkunde ausgezeichnet. Die PfadfinderInnen bedanken sich beim Bürgermeister und den 
Damen und Herren des Gemeinderats für diese Wertschätzung.
Die Gruppe Kirchberg bedankt sich bei den Partnervereinen, den Gewerbetreibenden und den 
Gaststätten sowie bei der Feuerwehr für die immerwährende Unterstützung. Ein Großteil des 
Festequipments gehört nicht den PfadfinderInnen. Nur durch die großzügige Hilfe aller Genann-
ten konnte das Jubiläumsfest so gut gelingen.

In den letzten (mehr als) 50 Jahren haben die Kirchberger PfadfinderInnen insgesamt 80 Som-
merlagerfahrten unternommen. Rund 8000 Lager-TeilnehmerInnen haben bisher das Lagerle-
ben genossen. Zur 50-Jahrfeier haben wir eine Festschrift erstellt. Darin findet sich zu jedem 
dieser Sommerlager ein Foto. Im Vorfeld hat Gerhard Rieck – Obmann der Gruppe von 1987 

- 2010 – alle verfügbaren Fotos der PfadfinderInnen-Gruppe digitalisiert. Es gibt nun einen elek-
tronischen Fundus von mehr als 30.000 Fotos, die die PfadfinderInnen-Arbeit der vergangenen 
Jahrzehnte dokumentieren! Die Festschrift kann unter pfadfinderkirchberg@gmail.com bestellt 
werden.

Das Herz unserer Gruppe bildet die Gemeinschaft der GruppenleiterInnen. Es sind 
dies rund 25 junge Menschen, die die regelmäßige Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen leisten, insbesondere bei den wöchentlichen Heimstunden und am Som-
merlager. Die Anzahl der freiwilligen Stunden pro Jahr beträgt rund 7500.

So soll auch in den kommenden Jahren die Möglichkeit gegeben sein, dass die Per-
sönlichkeitsentwicklung von Kindern und Jugendlichen im Feistritztal begleitet und 
die kommunale Intelligenz gefördert wird. 
Ad multos annos!

Obmann Dr. Norbert Bauer

Foto eines Teils der 50 GitarristInnen bei der 50-Jahrfeier der PfadfinderInnen.

GruppenleiterInnen 1989 (vorne Mitte: Bgm. W. Fuchs)
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Schützenverein 
Hervorragende Erfolge bei der heurigen österreichischen Staatsmeisterschaft 
in Weiz vom 28. April bis 03. Mai 2022 – Luftgewehr, Luftpistole.

Sonja Jammerbund erkämpfte sich Gold mit der Luftpistole einschüssig in der 
Mannschaft und Silber Luftpistole fünfschüssig Standard, ebenfalls Mann-
schaft.
Josef Gansterer landete im Mittelfeld Luftpistole einschüssig und Luftpistole 
fünfschüssig Standard.

Grete Tauchner errang mit dem Luftgewehr bei den Seniorinnen Bronze in 
der Mannschaft. Unsere Jungschützin Sarah Hirschegger erkämpfte Silber in 
der Mannschaft Jugend 2 bei den Luftgewehrschützen.

OSM Herbert Tauchner gratuliert seinen Schützen zu den großartigen Erfolgen.
Herbert Tauchner, Grete Tauchner, Sonja Jammerbund, Sarah 

Hirschegger und Josef Gansterer.

One Wheel Dragons Leopold Treitler

Herbert Tauchner

Die zwei Kirchberger Luki und Leopold Treitler kürten sich mit dem Team der „One Wheel 
Dragons“ zum österreichischen Meister im Einradhockey.
 
Zwei Jahre lang gab es coronabedingt kein Einradhockeyturnier. Jetzt war es in Steyr 
endlich wieder soweit. Am 28. Mai 2022 fand das zehnjährige Jubliäum dieses legendä-
ren Turniers statt. Die Dragons holten mit sieben Siegen souverän den Titel österreichi-
scher Meister im Einradhockey und stießen damit den langjährigen Titelverteidiger aus 
Steyr vom Thron.
 
Im internationalen Turnier wurden sogar zwei hochfavorisierte deutsche Mannschaften 
aus dem Bewerb geschossen. Im großen Finale kam es zu einer epischen Schlacht gegen 
die mehrfachen deutschen Turniersieger aus Neukirchen. Bis zur Halbzeit spielten die 
Dragons auf Augenhöhe mit dem deutschen Team. Erst in den letzten Minuten musste 
man sich aber letztendlich knapp geschlagen geben.  Ein verdienter zweiter Platz in ei-
nem hochspannenden Turnier!Niki Maierhofer, Erik Horning, Erwin Pieler, Benny 

Fischer, Lukas Treitler, Leopold Treitler

Platon in Kirchberg?
Das Internationale Wittgenstein Symposium 2022

Nach zweijähriger Pandemie-Pause werden heuer im August endlich wieder PhilosophInnen aus 
aller Welt nach Kirchberg kommen, um im angenehmsten Umfeld, das man sich nur wünschen 
kann, gemeinsam zu diskutieren und aktuellste philosophische Forschung zu erleben. 

Heuer lautet das Generalthema des Internationalen Wittgenstein Symposiums PLATONISMUS. Und 
was wäre geeigneter, einem Wittgenstein-Symposium den Charakter eines Gastmahls unter wahr-
heitsliebenden Freunden und Freundinnen zu verleihen?  Der britische Philosoph und Mathema-
tiker Alfred North Whitehead hat ja bekanntlich gemeint, man könne die philosophische Tradition 
Europas ganz allgemein als Reihe von „Fußnoten zu Platon“ verstehen. Ludwig Wittgenstein war 
1921 als Autor der „Logisch-philosophischen Abhandlung“ noch überzeugt, dieser Tradition die 
allerletzte Fußnote hinzuzufügen: „Ich bin also der Meinung, die Probleme im Wesentlichen end-
gültig gelöst zu haben“, schrieb er in seinem Vorwort. Dann ging er, weil ja schon alles, was sich 
sinnvoll sagen ließ, gesagt war, nach Trattenbach, Puchberg und Otterthal, um als Volksschullehrer 
zu arbeiten.  Doch das ist nur die eine Hälfte der Geschichte, denn Wittgensteins Spätwerk, das 

er ab 1929 in Cambridge erarbeitete, liest sich stellenweise wie ein platonischer Dialog. Hier schließt sich dann der Kreis: Hatte 
der junge Wittgenstein noch eine Form von logischem Platonismus vertreten, so argumentierte er in seinen „Philosophischen 
Untersuchungen“ auf fast sokratische Weise gegen seine eigenen Vorstellungen von dem, was Sprache ausmacht. 

Beim heurigen Symposium vom 7. bis 13. August und der vorangehenden Summer School vom 2. bis 6. August werden Phi-
losophie-Interessierte jedenfalls die Gelegenheit haben, Vorträge zu unterschiedlichsten Aspekten platonischer Formen und 
abstrakter Strukturen zu hören. Mit Sicherheit zwei ideenreiche, inspirierende Wochen für alle Beteiligten.
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Neue Rätsel am Ameisenpfad
Sechs Jahre nach der Errichtung wird der „Ameisenpfad“ in der Erlebnisarena St. Co-
rona am Wechsel mit neuen Highlights für Kinder ergänzt. Der Themenwanderweg 
erstreckt sich über zweieinhalb Kilometer und erklärt im Zuge von 15 Stationen das 
Leben der Ameise. 

In der Rätselreise I, die seit Beginn besteht, werden im Rahmen verschiedener Stati-
onen Rätsel gelöst. Diese wird nun durch die neue Rätselreise II ergänzt. Mit einem 
Spiegel ausgerüstet, machen sich die Abenteurer auf den Weg, um Hinweise zur 
Rätsellösung zu suchen. Die Rätselreisen sind für Kinder ab dem Kindergartenalter 
geeignet. 

Entwickelt wurde die Rätselreise II von vier Mitarbeitern der Erlebnisarena aus St. Co-
rona am Wechsel und Aspang Markt. Ellis Gugerell, Marlene Kager, Manfred Gruber 
und Karl Morgenbesser nutzten ihren eigenen Forschersinn und kreierten die neue 
Rätselreise aus eigener Hand.

Martin Kral - IT-Dienstleistungen
Darum ich:
Durch das Kolleg für Informatik an der HTL Pinkafeld und das Studium Software-Engineering und vernetzte Systeme kann ich 
durch mein Wissen fast zu 100% garantieren, dass ich Ihr Problem lösen kann.

Das biete ich an:
•   Reparaturen und Upgrades von PC-Komponenten
•   Unterstützung für PC & Smartphone-Neulinge
•   Softwareschulungen
•   Einrichtung von Heimnetzwerken
	 •   WLAN
	 •   Drucker
	 •   Server

+43 678 7910404
office@kral-it-dienstleistungen.at

Markt 10, 2880 Kirchberg am Wechsel
www.kral-it-dienstleistungen.at

50 Jahre Reha-Zentrum Hochegg
Tag der offenen Tür am Samstag, 2. Juli 2022, von 10.00 bis 15.00 Uhr

Programm
•   Vorträge
•   Gesundheitsstraße
•   Ärztliche Beratung
•   Pensionsberatung
•   Kulinarik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Zutritt gemäß den aktuellen COVID-19-Bestimmungen.
Info: 02644 60 10-0, Friedrich-Hillegeist-Straße 2, 2840 Grimmenstein
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Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

Wir begrüßen den Sommer

In unserem schönen Garten verbringen wir viel Zeit und genießen das herrliche Wetter. Die warmen Sonnenstrahlen locken uns 
fast täglich an die frische Luft, wo uns auch das Spielen besonders großen Spaß macht. 

Mit großer Begeisterung haben wir auch unsere 
Kräutertöpfe in unserem Garten bepflanzt. 

Neugierig warten wir schon aufs Verkosten der 
herrlichen Kräuter.  

In der Sandkiste lieben es die Kinder, mit Sand und 
Wasser zu experimentieren, zu matschen und zu 
pritscheln.

Spaziergänge am Radweg, zur Kirche oder zum 
Teich dürfen keinesfalls fehlen. Am Teich haben 
wir Kaulquappen entdeckt. Diese weckten bei den 
Kindern großes Interesse und Neugierde. So ent-
stand dann sogar unser Froschprojekt. 
 
Da bei uns nicht an jedem Tag alle Kinder anwe-
send sind (dies variiert je nach Anmeldung und Be-
darf der Eltern), gestalten sich auch unsere Vormit-
tage sehr unterschiedlich und abwechslungsreich, 
im Vordergrund stehen jedoch immer die Bedürf-
nisse der Kinder. 

Seit März besuchen uns vier neue Nestkinder, wo-
rüber wir uns sehr freuen und die wir auch recht 
herzlich in unserer Mitte begrüßen. „Herzlich will-
kommen!“

In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut. 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 7.00 – 17.00 Uhr!   

Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch! – Infos und Terminvereinbarungen unter der Nr. 0664/3544275
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Abschiedsfest der Kinder im verpflichtenden Kindergartenjahr!

Ein besonderes Highlight in unserem 
Garten ist die von den Eltern gebaute 

„Gatschküche“. 

Diese bietet den Kindern im Außenbe-
reich weitere Spielmöglichkeiten. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.

Gatschküche

Bei herrlichem Sommerwetter fand unser 
Abschlussfest der Vorschulkinder statt. Mit 
viel Freude, guter Laune und toller Stim-
mung wurden die einzelnen Spielstationen 
von den Kindern und Eltern hervorragend 
gemeistert. 

Wir bedanken uns besonders bei Roman 
Schwendt, der für die musikalische Um-
rahmung sorgte und durch seine individu-
elle Gestaltung der Lieder dieses Fest zum 
Klangerlebenis für uns alle machte.
 
Wir wünschen unseren Schulanfängern al-
les nur erdenklich Gute für ihren weiteren 
Lebensweg.
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Fahrt auf die Rax
Die 4a der VS Kirchberg am Wechsel nahm am Zeichenwettbewerb 
der Sparkasse Neunkirchen teil und gewann als Preis eine Fahrt auf 
die Rax. 

Aufgrund der Pandemie konnte dieser sehr lange nicht eingelöst 
werden, doch am 31. Mai war es dann endlich soweit. Bei herrlichem 
Wetter konnten die Kinder einen schönen Tag auf dem Berg genie-
ßen. 

Auch die 4b schloss sich an und freute sich über den schönen Aus-
flug. Die 4a bedankt sich recht herzlich bei der Sparkasse Neunkir-
chen.

Kirchbergtage
Für die Klasse 3b fanden 
am 2. und am 3. Juni 
Projekttage in Kirchberg 
statt. Zuerst stand der 
Besuch der Gemeinde 
auf dem Programm. Un-
ter anderem ging es mit 
dem Kran hoch hinauf. 
Diese wackelige Angele-
genheit war nicht jeder-
manns Sache, aber den Blick über Kirchberg genossen wir sehr.

Danach besichtigten 
wir die Wolfgangskir-
che, bevor wir uns am 
Nachmittag in die Her-
mannshöhle trauten. So-
gar Fledermäuse konn-
ten wir beobachten.

Die Nacht verbrachten wir im Pfadfinderheim. Zu so viel Schlaf 
wie im eigenen Bett kamen wir nicht. Ein toller Abschluss war 
am Freitag der Besuch bei der Feuerwehr. Ein großes Danke-
schön an alle, die dazu beigetragen haben, dass diese Tage zu 
einem besonderen Erlebnis wurden.

Rad- und Scooterständer
Durch den Ankauf eines Rad- und Scooterständers kehrt Ord-
nung vor der Schule ein.

Ein herzliches DANKESCHÖN sagen wir der Firma EISENHUBER 
für die großzügige finanzielle Unterstützung! 

Singtage mit Abschlusspräsentation
I SING, U SING!

Endlich wieder singen!

Es war ein großes Vergnügen, die Singtage unter dem Motto 
„Endlich wieder singen!“ miterleben zu dürfen! Auch die 3. und 
4. Klassen der Volksschulen Trattenbach, Otterthal und Feistritz 
sangen, rappten, groovten und rockten mit unseren „Großen“. 
Vier Stunden pro Tag wurde im Plenum sowie auch in Gruppen 
gemeinsam musiziert. Die Referentinnen und Referenten Mar-
tina Daxböck, Andrea Steger und Martin Morgenbesser unter 
der Leitung von, Berni, Mag. Bernhard Putz hatten ein großar-
tiges Programm zusammengestellt, das alle begeisterte.

Bei der Abschlusspräsentation am Freitagnachmittag zeigten 
die ungefähr 100 Kinder, wie viel Texte, Melodien, Rhythmen, 
Bewegungen und vieles mehr sie in den drei Tagen erlernt hat-
ten!

Wir gratulieren den Kindern und Referentinnen und Referen-
ten zu der stimmungsvollen, mitreißenden Aufführung, die 
uns viele Ohrwürmer ins Wochenende mitgeschickt haben!

Hier das Video der Abschlusspräsenta-
tion zum Nachhören und -schauen mit 
Ohrwurmgarantie ...

www.vskirchberg-wechsel.at
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Mittelschule DMS Karl Kager, MSc

Natur macht Sinn
Dieses Motto hat sich Werner Barta auf die Fahnen geschrieben und in den letzten 
Jahren einen sehenswerten und actionreichen Kletter- und Outdoorpark in Wart-
mannstetten aufgebaut.

Wie es an der Mittelschule Kirchberg am Wechsel Tradition ist, wird die Gewinner-
klasse des Lauffestes zu einem sportlichen Ausflug eingeladen. Nachdem sich die 
2a hauchdünn den Sieg sichern konnte, ging es am Donnerstag, dem 19. Mai 2022, 
Richtung Wartmannstetten. Die Schüler:innen waren vom Kletterpark sichtlich be-
eindruckt und sie genossen alle Hürden und Parcours, wobei sie bei manchen Rou-
ten ordentlich kämpfen mussten.

Alles in allem ein toller Ausflug, der den Schüler:innen der 2a noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Märchenerzähler erregt Aufmerksamkeit

Sicher in die Schule

Fußballerinnen gewinnen Turnier

BeachvolleyballerInnen baggern gekonnt

Klassenvorstand Michael Gruber mit den SchülerInnen der 2a Klasse.

Märchenerzähler Helmut Wittmann besuchte unsere Schu-
le und brachte die Schüler:innen zum Zuhören - in unserer 
digitalen Welt ganz wichtig. „Mir ist es deshalb wichtig, die 
Geschichten so zu erzählen, dass die Kraft, die in ihnen steckt, 
spürbar wird.“ – Helmut Wittmann

„Sicherheit am Schulweg“ stand für die beiden ersten und 
zweiten Klassen der Mittelschule Kirchberg am 31. Mai auf 
dem Programm.

Dafür durften die SchülerInnen Mitarbeiter des ÖAMTC, in Ko-
operation mit der AUVA, am Radweg zwischen neuer und alter 
Apotheke begrüßen. Die Kids lernten die wichtigsten Regeln 

am Schulweg, den Um-
gang mit Scootern bzw. 
E-Scootern und sie durf-
ten Notfallbremsungen 
mit dem Auto durchfüh-
ren.
Den Kindern machte 
dieser Vormittag sicht-
lich Spaß und natürlich 
lernten die SchülerInnen 
Gefahren des täglichen 
Schulweges kennen, auf 
die es aufzupassen gilt.

Für die SchülerInnen der 1. und 2. Klassen gab es am Montag, 
dem 23. Mai 2022, tolle Erfolge am Beachvolleyball-Court in 
Ternitz zu feiern.

Die Mädls-Mannschaft 1, bestehend aus Tanja Pichler (2b), Mi-
riam Gruber (2b) und Lynn Rößler (1a), konnte durch ihren 3. 
Platz das Ticket fürs Landesfinale in Tulln lösen. 

Auch die anderen Girls (Anna 
Morgenbesser, Sophie Spreitz-
grabner, Alexandra Riegler 

– alle 1b, Viktoria Löber 1a) 
schlugen sich bei ihrem ersten 
Beach-Turnier hervorragend.

Bei den Burschen gab es 
gleich zwei Stockerlplätze zu 
feiern. Jonas Spreitzgrabner, 
Valentin Weiner und Philipp 
Sinabel (alle 2b) sicherten sich 
den ausgezeichneten zweiten 
Platz, knapp vor der zweiten 
Burschenmannschaft (Basti-
an Jansohn 1a, Michael Faust-
mann 1b, Michael Binder 2b). 

Obwohl es erst seit diesem Schuljahr wieder eine Mäd-
chen-Fußballmannschaft gibt, war diese am 2. Mai mit Traine-
rin Fachlehrerin Michaela 
Moser höchst erfolgreich 
und gewann drei von vier 
Spielen. 

Somit gewannen die 
Mädels das Vorrunden-
turnier und kamen eine 
Runde weiter. Beim 
nächsten Turnier schlu-
gen sich die jungen Da-
men wieder sehr gut und 
erreichten den 4. Platz.

1. Reihe: Rennhofer Julia, Schabauer Helene, 
Rößler Lynn, Waska Heidi, 2. Reihe: Grabner 

Victoria, Steinbauer Lena, Schober Lena, 
Strobl Verena, Kronaus Marie, Rennhofer Lisa

SchülerInnen der 2. Klassen mit Mitarbeitern des 
ÖAMTC

Tanja Pichler, Miriam Gruber, Lynn 
Rößler und die Lehrer:innen Bettina 

Döller u. Willi Baumgartner
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Betrachtet man all die Aktivitäten 
der Musikschule von Ende April bis 
Anfang Juni, so kann man leicht den 
Eindruck gewinnen, als ob ein Jahr 
Pandemie innerhalb kürzester Zeit 
kompensiert werden wollte:
 
Frühlingskonzert, Abschlussprü-
fung in Gold, erste und zweite  
Übertrittsprüfungen, Teilnahme am 
Bundeswettbewerb, Verleihung des 
Musikpreises und Teilnahme am 
NÖ-weiten Projekt „Prima la Guitar-
ra“ – dies waren die herausragend-
sten Aktivitäten im Frühjahr 2022. 

Übertrittsprüfung: BlechblasinstrumentalistInnen mit Lehrer Christian Tauchner

Musikpreis: Teilnehmerinnen mit Hauptsponsoren - Raiffeisenbank, Firma Eisenhuber 
(weitere Sponsoren: Firma Mitter und Elternverein)

Teilnahme am Bundeswettbewerb: Valentina Haider und Sarah Müllauer mit ihren 
Lehrerinnen Angela Mitterhofer und Karin Rozaj.

Lina List nahm mit ihrem Lehrer Friedrich Hecher an diesem 
Konzert teil.

Verleihung des Musikpreises: Gewinnerin Lena Stocker.

Konzert des niederösterreichischen Gitarrenorchesters Prima 
la Guitarra in Horn.

Frühlingskonzert: Nachwuchsband von Lehrer Manfred Klaus.

Übertrittsprüfung: KlarinettistInnen mit Lehrer Hans Auer
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GR Martina Gansterer organisierte bereits den 12. Bauernmarkt, heuer auf dem 
Parkplatz des Gesundheitszentrums.

Umweltgemeinderätin Heidi Hirner organisierte einen Vortrag mit Andreas Jäger 
über Klimawandel. Rund 140 Personen aus dem ganzen Feistritztal folgten den 

Worten des Klimatologen.

Bei strahlendem Sonnenschein fand der Flohmarkt am 11. Juni 2022 am 
Liftparkplatz statt. Es freuten sich viele AusstellerInnen über kauffreudige 

Kundschaft. Danke an GR Heidi Hirner für die Organisation.

Flurreinigung am 2. April 2022. Dieses Jahr haben rund 100 Personen 
mitgeholfen. Vielen Dank für das Engagement!

Im Mai wurde die Gemeinde mit einem neuen Kipper ausgestattet. Dieser wurde 
von der Firma KFZ Kapfenberger gekauft und ersetzt den 37 Jahre alten Kipper.

Dr. Erich Sieber und Sohn Wolfgang Sieber, Eigentümer der Autosammlung im ehemaligen 
Baumarkt Köck, konnten am 4. Juni 2022 von der Freiwilligen Feuerwehr Pinggau im 
Rahmen eines kleinen Fests ein altes Tanklöschfahrzeug, Type Steyr 380, Baujahr 
1960, übernehmen. Das Fahrzeug wird restauriert und bei der einen oder anderen 

Feuerwehroldtimer-Fahrt ein Highlight darstellen.


